
Credit Suisse Group gibt Veränderungen in der Geschäftsleitung bekannt

Ad hoc announcement pursuant to Art. 53 LR

Die Credit Suisse Group gibt heute die Ernennung von Dixit Joshi zum Chief Financial Officer und Francesca McDonagh

zum Group Chief Operating Officer bekannt. Sie werden beide der Geschäftsleitung beitreten. Michael J. Rongetti wurde

zum ad interim Chief Executive Officer der Asset Management Division ernannt. Alle drei werden direkt an Group CEO

Ulrich Körner berichten. Francesco De Ferrari, CEO der Wealth Management Division, wird per sofort als CEO die Region

Europe, Middle East and Africa (EMEA) übernehmen, nachdem er diese Rolle seit Januar 2022 auf einer ad interim Basis

innehatte.  

Dixit Joshi kehrt zur Credit Suisse zurück und wird am 1. Oktober, 2022, als CFO von David Mathers übernehmen, welcher nach

über 11 Jahren in seiner Rolle vor einiger Zeit seinen Rücktritt bekannt gegeben hat. Dixit Joshi war zuletzt fünf Jahre bei der

Deutschen Bank als Group Treasurer tätig, wo er eine Schlüsselrolle bei der Restrukturierung der Bank und ihrer Bilanz spielte.

Während seiner 30-jährigen Karriere hatte er verschiedene Führungspositionen in der Investment Bank über mehrere

geografische Regionen inne und hat unter anderem auch verschiedene Geschäftsbereiche und komplexe Transformationen

mitgeleitet. Davor war Dixit Joshi bei der Deutschen Bank als Head of Fixed-Income Institutional Client Group, Listed Derivatives
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and Markets Clearing, als Head of Global Prime Finance und als Head of APAC Equities in Hong Kong tätig. Bevor er 2011 zur

Deutschen Bank überwechselte, hatte er Führungspostionen bei Barclays Capital inne. Zwischen 1995 und 2003, war Dixit Joshi

für die Credit Suisse in New York und London tätig, nachdem er seine Karriere 1992 bei der Standard Bank of South Africa

begonnen hatte. Dixit Joshi hat ein Bachelor of Science in Actuarial Science and Statistics der University of Witwatersrand,

Südafrika. Er wird seinen Sitz in Zürich haben. 

Francesca McDonagh, welche ursprünglich als CEO der Region EMEA vorgesehen war, wird per 19. September, 2022, als Group

Chief Operating Officer übernehmen. In dieser neuen Funktion wird sie den Group CEO bei der Steuerung und strategischen

Entwicklung der Gruppe unterstützen, einschliesslich der operativen und kostenbezogenen Transformationsprojekte. Sie wird

ausserdem die Entwicklung der Unternehmensarchitektur einschliesslich der Konzentration auf das Organisationsdesign und

bankweite Effizienzsteigerungen leiten. Francesca McDonagh war vor ihrem Wechsel seit 2017 als CEO der Bank of Ireland tätig.

Davor hatte sie verschiedene Führungspositionen bei der HSBC Group inne. Sie wird ihren Sitz in Zürich haben. 

Francesco De Ferrari, CEO der Wealth Management Division, der seit Januar ad interim CEO der EMEA Region war, wird diese

Rolle nun per sofort ganz übernehmen. 

Michael J. Rongetti wird ab sofort als ad interim CEO der Asset Management Division übernehmen, nachdem Ulrich Körner zum

Group CEO ernannt wurde. Er wird seine Rolle als Head of Asset Management Americas und Global Head of Invstments and

Partnerships behalten. Davor war er CFO der Asset Management Division (2012 bis 2021) und CFO Private Banking Wealth

Management Products (2013 bis 2015). Michael J. Rongetti ist seit 1998 für die Credit Suisse tätig. Er wird seinen Sitz weiterhin in

New York haben.

Michael Bonacker wird als neuer Group Head of Transformation die Kostentransformation der Gruppe leiten. Er wird seine neue

Rolle am 1. September, 2022, beginnen und dann entsprechend direkt an Francesca McDonagh berichten. Michael Bonacker ist

aktuell Vice Chairman Invstment Banking & Capital Markets EMEA und ein Mitglied der Client Advisory Group. Bevor er im

Februar 2022 zur Credit Suisse kam, war er als Global Senior Advisor für Oliver Wyman tätig. Davor arbeitete Michael Bonacker

als Head of Corporate Development für die UBS Group. In seiner mehr als 30-jährigen Karriere im Finanzdienstleistungsbereich,

war er ausserdem für die BHF-Bank, die Commerzbank, Lehman Brothers/Nomura, die Deutsche Bank und McKinsey tätig. Er

wird seinen Sitz in Zürich haben. 

Axel P. Lehmann, Verwaltungsratspräsident der Credit Suisse, sagte: "Ich freue mich, Dixit, Francesca, Michael und Michael in ihren

neuen Rolle begrüssen zu dürfen. Dixit und Francesca stossen mit einer beeindruckenden Erfolgsbilanz und einem reichen

Erfahrungsschatz an diesem wichtigen Zeitpunkt zur Credit Suisse. Alle vier werden zweifellos dazu beitragen, unsere strategische

Transformation voranzutreiben, mit dem klaren Ziel, die Credit Suisse für eine erfolgreiche Zukunft zu positionieren und ihr volles

Potenzial auszuschöpfen."

Ulrich Körner, Group CEO, sagte: "Ich freue mich, Dixit und Francesca bei der Credit Suisse willkommen zu heissen und gratuliere

Michael und Michael zu ihren neuen Rollen. Sie kommen alle mit einer umfassenden Berufserfahrung und profunden Kenntnissen

der Finanzdienstleistungsbranche in ihre jeweiligen Rollen, während wir unsere Bemühungen beschleunigen, die Credit Suisse zu

einer stärkeren, einfacheren und effizienteren Gruppe mit nachhaltigeren Erträgen zu machen. Dixit hat eine eindrückliche

Turnaround Erfolgsbilanz mit einer breiten Erfahrung über verschiedene Geschäftsbereiche, was für unsere Transformation der

Investment Bank zu einem konkurrenzfähigen Banking-Bereich und einem nachhaltigeren Markets-Bereich als Ergänzung des

Wealth Management und der Swiss Bank, von wichtiger Bedeutung sein wird. Ich möchte mich bei Francesco dafür bedanken,

dass er die Rolle des CEO der EMEA Region zu seiner aktuellen Funktion als CEO der Wealth Management Division übernehmen



wird. Gleichzeitig danke ich David für die vielen Jahre und sein weiterhin grosses Engagement für die Credit Suisse, welches dazu

beiträgt, eine reibungslose Übergangszeit zu gewährleisten."

Credit Suisse

Die Credit Suisse ist einer der weltweit führenden Finanzdienstleister. Unsere Strategie baut auf den Kernstärken der Credit Suisse auf: unserer

Positionierung als eines der führenden Institute in der Vermögensverwaltung, unseren ausgeprägten Kompetenzen im Investment Banking und

unserer starken Präsenz in unserem Heimmarkt Schweiz. Wir verfolgen bei der Vermögensverwaltung einen ausgewogenen Ansatz mit dem Ziel,

sowohl von der grossen Vermögensbasis in den reifen Märkten als auch vom erheblichen Vermögenszuwachs in der Region Asien-Pazifik und

anderen Schwellenmärkten zu profitieren, während wir gleichzeitig die wichtigsten entwickelten Märkte mit Schwerpunkt auf der Schweiz bedienen.

Die Credit Suisse beschäftigt etwa 51,410 Mitarbeitende. Die Namenaktien (CSGN) der Credit Suisse Group AG, sind in der Schweiz sowie, in Form

von American Depositary Shares (CS), in New York kotiert. Weitere Informationen über die Credit Suisse finden Sie unter www.credit-suisse.com.

Cautionary statement regarding forward-looking information

This document contains statements that constitute forward-looking statements. In addition, in the future we, and others on our behalf, may make

statements that constitute forward-looking statements. Such forward-looking statements may include, without limitation, statements relating to the

following:

Words such as “believes,” “anticipates,” “expects,” “intends” and “plans” and similar expressions are intended to identify forward-looking statements

but are not the exclusive means of identifying such statements. We do not intend to update these forward-looking statements.

By their very nature, forward-looking statements involve inherent risks and uncertainties, both general and specific, and risks exist that predictions,

forecasts, projections and other outcomes described or implied in forward-looking statements will not be achieved. We caution you that a number of

important factors could cause results to differ materially from the plans, targets, goals, expectations, estimates and intentions expressed in such

forward-looking statements. These factors include, but are not limited to:

our plans, targets or goals;

our future economic performance or prospects;

the potential effect on our future performance of certain contingencies; and

assumptions underlying any such statements.

the ability to maintain sufficient liquidity and access capital markets;

market volatility, increases in inflation and interest rate fluctuations or developments affecting interest rate levels;

the ongoing significant negative consequences, including reputational harm, of the Archegos and supply chain finance funds matters, as well as

other recent events, and our ability to successfully resolve these matters;

our ability to improve our risk management procedures and policies and hedging strategies;

the strength of the global economy in general and the strength of the economies of the countries in which we conduct our operations, in particular,

but not limited to, the risk of negative impacts of COVID-19 on the global economy and financial markets, Russia’s invasion of Ukraine, the resulting

sanctions from the US, EU, UK, Switzerland and other countries and the risk of continued slow economic recovery or downturn in the EU, the US

or other developed countries or in emerging markets in 2022 and beyond;

the emergence of widespread health emergencies, infectious diseases or pandemics, such as COVID-19, and the actions that may be taken by

governmental authorities to contain the outbreak or to counter its impact;

potential risks and uncertainties relating to the severity of impacts from COVID-19 and the duration of the pandemic, including potential material

adverse effects on our business, financial condition and results of operations;

the direct and indirect impacts of deterioration or slow recovery in residential and commercial real estate markets;

adverse rating actions by credit rating agencies in respect of us, sovereign issuers, structured credit products or other credit-related exposures;

the ability to achieve our strategic initiatives, including those related to our targets, ambitions and goals, such as our financial ambitions as well as

various goals and commitments to incorporate certain environmental, social and governance considerations into our business strategy, products,

services and risk management processes;

https://www.credit-suisse.com/


We caution you that the foregoing list of important factors is not exclusive. When evaluating forward-looking statements, you should carefully consider

the foregoing factors and other uncertainties and events, including the information set forth in “Risk factors” in I – Information on the company in our

Annual Report 2021.

Disclaimer

Das vorliegende Dokument wurde von der Credit Suisse erstellt. Die darin geäusserten Meinungen sind diejenigen der Credit Suisse zum Zeitpunkt

der Redaktion und können jederzeit ändern. Das Dokument dient nur zu Informationszwecken und für die Verwendung durch den Empfänger. Es stellt

weder ein Angebot noch eine Aufforderung seitens oder im Auftrag der Credit Suisse zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren dar. Ein Bezug auf

die Performance der Vergangenheit ist nicht als Hinweis auf die Zukunft zu verstehen. Die in der vorliegenden Publikation enthaltenen Informationen

und Analysen wurden aus Quellen zusammengetragen, die als zuverlässig gelten. Die Credit Suisse gibt jedoch keine Gewähr hinsichtlich deren

Zuverlässigkeit und Vollständigkeit und lehnt jede Haftung für Verluste ab, die sich aus der Verwendung dieser Informationen ergeben.

Die englische Fassung dieses Dokuments ist massgeblich.

the ability of counterparties to meet their obligations to us and the adequacy of our allowance for credit losses;

the effects of, and changes in, fiscal, monetary, exchange rate, trade and tax policies;

the effects of currency fluctuations, including the related impact on our business, financial condition and results of operations due to moves in

foreign exchange rates;

geopolitical and diplomatic tensions, instabilities and conflicts, including war, civil unrest, terrorist activity, sanctions or other geopolitical events or

escalations of hostilities, such as Russia’s invasion of Ukraine;

political, social and environmental developments, including climate change;

the ability to appropriately address social, environmental and sustainability concerns that may arise from our business activities;

the effects of, and the uncertainty arising from, the UK’s withdrawal from the EU;

the possibility of foreign exchange controls, expropriation, nationalization or confiscation of assets in countries in which we conduct our operations;

operational factors such as systems failure, human error, or the failure to implement procedures properly;

the risk of cyber attacks, information or security breaches or technology failures on our reputation, business or operations, the risk of which is

increased while large portions of our employees work remotely;

the adverse resolution of litigation, regulatory proceedings and other contingencies;

actions taken by regulators with respect to our business and practices and possible resulting changes to our business organization, practices and

policies in countries in which we conduct our operations;

the effects of changes in laws, regulations or accounting or tax standards, policies or practices in countries in which we conduct our operations;

the discontinuation of LIBOR and other interbank offered rates and the transition to alternative reference rates;

the potential effects of changes in our legal entity structure;

competition or changes in our competitive position in geographic and business areas in which we conduct our operations;

the ability to retain and recruit qualified personnel;

the ability to protect our reputation and promote our brand;

the ability to increase market share and control expenses;

technological changes instituted by us, our counterparties or competitors;

the timely development and acceptance of our new products and services and the perceived overall value of these products and services by

users;

acquisitions, including the ability to integrate acquired businesses successfully, and divestitures, including the ability to sell non-core assets; and

other unforeseen or unexpected events and our success at managing these and the risks involved in the foregoing.
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